
Wurzener Künstler
will Erdbeben-
Opfern helfen
Erlöse gehen zu 100 Prozent an BETROFFENE IN VENEZUELA,
der Heimat von Esteban Velazquez von Wilhelm
WURZEN. Ein ungewöhnliches
Zeichen der Solidarität mit den
Erdbeben-Opfern in Venezuela
kommt jetzt aus Wurzen: Der
Künstler Esteban Velázquez von
Wilhelm, 2014 aus Venezuela
nachDeutschlandemigriert, öff-
net Teile seines künstlerischen
Archivs für eineBenefizinitiative.
Ziel ist es, mit dem Verkauf aus-
gewählter Originalgemälde hu-
manitäre Hilfe für die Opfer der
aktuellen Krise in seinem Ge-
burtsland zu leisten.
Geplant ist die Präsentation

und anschließende Veräuße-
rung originaler Ölgemälde so-
wie weiterer Arbeiten aus ver-
schiedenen Schaffensphasen –
diese entstanden während sei-
ner Tätigkeiten in München,
Dresden undWurzen. Damit be-
kommen die Wurzener zugleich
einen seltenen Einblick in die
künstlerische Entwicklung von
Velázquez von Wilhelm seit sei-
ner Ankunft in Deutschland.
Besonders bemerkenswert:

Sämtliche Erlöse sollen ohneAb-
zug der humanitärenHilfe zugu-
tekommen. Für die transparente
Abwicklung wurde bereits ein
konkreter Spendenwegmit dem
Hilfswerk Aktion Deutschland

Hilft e.V. vereinbart. Die Mittel
werden unter dem Kennwort
„Erlös Kunstwerkeverkauf – Ve-
nezuela“ zweckgebunden wei-
tergeleitet..
Der Künstler selbst betont den

unpolitischen Charakter der Ak-
tion: „Diese Initiative ist keine
politische Geste. Sie ist eine
menschliche. Die Tragödie in Ve-
nezuela berührt mich als dort
geborenen Menschen zutiefst.
Mit der Öffnung meines Archivs

möchte ich zeigen, dass Kunst
auch eine konkrete Formder So-
lidarität sein kann.“
Die erste öffentliche Vorstel-

lung findet am 10. Juli um 15
Uhr im Atelier des Künstlers in
der Leuchten-Manufactur in
Wurzen, Badergraben 16, statt.
Begleitet wird die Präsentation
von der Kuratorin Ingrid Leps.

2 Weitere Infos sind unter
vonwilhelmart.de abrufbar

Der Wurzener Künstler Esteban Velázquez von Wilhelm verkauft
seine Kunst und will damit den Erdbebenopfern in Venezuela hel-
fen. Foto: Danny Pockrandt

Künstlergut sucht DDR-Baumwollstoffe
GRIMMA/PRÖSITZ. Das
Künstlergut Prösitz nimmt sich
dem Thema „Mutterschaft und
Erwerbsarbeit in der DDR“ an.
Die Künstlerinnen Anne Reiter
und Catherine Sanke möchten
sich mit Frauen aus dem Mul-
dental über Erfahrungen zur

Arbeit und Kinderbetreuung im
Damals und im Heute austau-
schen. Aus denGesprächen ent-
steht ein gemeinsames großfor-
matiges textiles Objekt im Mali-
mo-Stil.
Daher suchen die Künstlerin-

nen DDR-Baumwoll-Stoffe ver-

schiedenster Art – Geschirr-
handtücher, Bettlaken, Stickgar-
ne.

2 Ihre Spenden nimmt das Künst-
lergut Prösitz dankend entgegen:
Tel: 034385 51315 oder
kuenstlergut@gmail.com

Heiße Tage –
coole Bücher
Bibliotheken in Grimma und Nerchau starten in den BUCHSOMMER
GRIMMA. Unter dem Motto
„Heiße Tage – coole Bücher“
startete in den sächsischen Bib-
liotheken der Buchsommer.
Auch die Bibliotheken in Grim-
ma und Nerchau beteiligen sich.
Alle lesebegeistertenKinder und
Jugendlichen imAlter von 11 bis
16 Jahren sind herzlich eingela-
den, an der kostenfreien Ferien-
aktion teilzunehmen.
In der Johann-Gottfried-Seu-

me-Bibliothek Grimma sowie in
der Bibliothek Nerchau warten
mehr als 100 neue Bücher da-
rauf, entdeckt zu werden. Alle
Teilnehmenden erhalten ein
Logbuch, in dem die gelesenen

Titel eingetragen werden. Wer
während des Buchsommers
mindestens drei Bücher liest, er-
hält ein Zertifikat als Anerken-
nung seiner Leseleistung.

AUTORENLESUNG
ZUM ABSCHLUSS

Zum Abschluss des Buchsom-
mers sind alle Teilnehmenden
am 26. August um 15 Uhr zu
einer Lesung mit dem Leipziger
Autor Boris Koch in die Johann-
Gottfried-Seume-Bibliothekein-
geladen. Gäste sind ebenfalls
herzlich willkommen. Um eine
vorherige Anmeldung wird ge-

beten. Darüber hinaus gibt es
auch in diesem Jahr wieder at-
traktiveGewinne für die Teilneh-
menden.
Der Buchsommer Sachsen ist

übrigens ein gemeinsames Pro-
jekt der Johann-Gottfried-Seu-
me-Bibliothek in Grimma und
des Landesverbandes Sachsen
im Deutschen Bibliotheksver-
band e.V. Die Aktion wird vom
Sächsischen Staatsministerium
für Wissenschaft, Kultur und
Tourismus gefördert und mit
Steuermitteln auf Grundlage
des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushalts mitfi-
nanziert.

Für die MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH suchen wir

Zusteller (m/w/d) für den
SachsenSonntag
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder interessiert an einem
Zuverdienst neben Ihrem Job? Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

•www.lokalboten.de
• sofort.bewerben@lokalboten.de
•oder telefonisch unter 0341 2181 3270
MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Sie sind:
•mindestens 16 Jahre alt
•zuverlässig und pünktlich

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger
Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und

Wir bieten Ihnen:
•Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und
flexible Zeiteinteilung am Wochenende

Zusteller (m/w/d)für die Gebiete:
04668 Brösen
04668 Zeunitz
04668 Kuckeland
04668 Papsdorf
04680 Colditz

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

1. - 2. Preis
Gutschein Leipziger Zoo

im Wert von je
235,00€

3. Preis
Gutschein Ticketgalerie

im Wert von
100,00€

Das LVZ
WM-Tippspiel
Tippen. Mitfiebern. Gewinnen.

QR-Code scannen oder direkt
auf LVZ.de/WM-Tippspiel

registrieren und mitspielen

Sohn Mike mit Claudia und Lilly
im Namen aller Angehörigen

Allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, 
danken wir von Herzen.
Besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Sebastian Kreß 
für seine tröstenden Worte, für seine tröstenden Worte, 
Kantor Maik Gosdzinski für die Erfüllung 
ihrer letzten Musikwünsche und 
dem Bestattungswesen Thomas Altner 
für die würdevolle Begleitung.

03. Juli 2023†05. Mai 1952*

Gerhard Heinz
In Gedanken bei Dir

Deine Renate

3 Jahre ohne Dich!

Bestattung Müller

Es ist egal, zu welchem Zeitpunkt man einen Menschen verliert,
es ist immer zu früh und es tut immer weh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mutti,
Schwiegermutti, Omi, Schwester und Schwägerin

Monika Tomczak
geb. Brendel
* 03.07.1944 † 25.06.2026

In stiller Trauer
ihr Ehemann Ewald
ihre Tochter Ramona und Ronald
ihre Tochter Elke und Tobias
ihre Enkel Marcel und Eileen
ihre Geschwister mit Familien

Großbardau, Trebsen und Aschaffenburg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattung Müller

DANKSAGUNG

Von Herzen danken wir allen, die uns beim Abschied von unserer
lieben Mutter und Oma

Roselind Richter geb.Weller

ihre Anteilnahme und Verbundenheit gezeigt haben.
Die vielen tröstendenWorte, persönlichen Erinnerungen, Blumen,
Geldzuwendungen und die zahlreiche Begleitung auf ihrem
letztenWeg haben uns tief berührt. Sie haben uns gezeigt, wie
viele Menschen sie geschätzt und geachtet haben und in guter
Erinnerung behalten werden.
Es ist ein Trost zu wissen, dass sie nicht nur für uns, sondern für
viele Menschen eine besondere Bedeutung hatte.
Für alle Zeichen des Mitgefühls danken wir herzlich.

In liebevoller Erinnerung
Julia mit Olaf undTim
Anne und Harald

Grimma, im Juli 2026

Wir
setzen
Sie und
Ihre

Angebote
optimal
in Szene!

sachsen-medien.de

Traueranzeigen

STELLENANGEBOTE

WEITERE BERUFSFELDER
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